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P 1093 

 

Postulat Muff Sara und Mit. über die zweite Entlastungsstunde 

für Klassenlehrpersonen von heilpädagogischen Institutionen 
 
 
eröffnet am 20. März 2023  
 
Der Regierungsrat wird aufgefordert, Massnahmen zu ergreifen, um die zweite Entlastungs-
lektion auch für Klassenlehrpersonen (KLP) von heilpädagogischen Institutionen (HPI) einzu-
führen. 
 
Begründung: 
Während Klassenlehrpersonen an der Regelschule aktuell von zwei Entlastungsstunden pro 
Woche profitieren können, gehen Klassenlehrpersonen an der separativen Sonderschule 
leer aus. Dies ist auch so festgehalten im Bericht über den «Berufsauftrag für Lehrpersonen» 
der Dienststelle Volksschulbildung.1 
 
Wenn man sich diesen Bericht vor Augen führt, finden sich 16 Aufgaben von Klassenlehrper-
sonen. Davon fallen 14 Aufgaben an HPI in gleichem Masse an wie in der Regelschule. Die 
Aufgabe «Die Lehrperson sichert den Informationsfluss zur Klasse» fällt an den HPI wesent-
lich weniger ins Gewicht, jedoch kommt die Aufgabe «Die Klassenlehrperson koordiniert die 
gemeinsame Vor- und Nachbereitung des Unterrichts im Unterrichtsteam» dazu, welche an 
HPI in erhöhtem Mass besteht.  
 
Klassenlehrpersonen an HPI haben einen sehr intensiven Austausch mit den Eltern (bei ge-
wissen Lernenden täglich) und den involvierten Diensten wie der Schulpsychologie oder dem 
Heilpädagogische Früherziehungsdienst. Die Lernprogramme werden individuell für alle 
Schüler*innen gestaltet, oft existieren vier bis sieben Programme pro Klasse. Die aufwändi-
gere Elternarbeit, die systemische Zusammenarbeit und die komplexe, vielschichtige Lern-
programmgestaltung wiegen die (gegenüber der Regelschule) niedrigere Anzahl Lernender 
in der Klasse ausreichend auf. 
 
Die zweite Entlastungsstunde auch für Klassenlehrpersonen an den HPI einzuführen, ist eine 
wichtige Massnahme, um dem Fachkräftemangel bei den Lehrpersonen entgegenzuwirken. 
Angesichts der komplexen Aufgaben sind die Voraussetzungen dafür gegeben.  
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1 berufsauftrag_lp_feb20.pdf (lu.ch) 

https://volksschulbildung.lu.ch/-/media/Volksschulbildung/Dokumente/beratung_personelles/personalfragen/Berufsauftrag/berufsauftrag_lp_feb20.pdf
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P 1093



Postulat Muff Sara und Mit. über die zweite Entlastungsstunde für Klassenlehrpersonen von heilpädagogischen Institutionen





eröffnet am 20. März 2023 Datum wird vom Sekretariat mit Daten nachtragen ergänzt



Der Regierungsrat wird aufgefordert, Massnahmen zu ergreifen, um die zweite Entlastungslektion auch für Klassenlehrpersonen (KLP) von heilpädagogischen Institutionen (HPI) einzuführen.



Begründung:

Während Klassenlehrpersonen an der Regelschule aktuell von zwei Entlastungsstunden pro Woche profitieren können, gehen Klassenlehrpersonen an der separativen Sonderschule leer aus. Dies ist auch so festgehalten im Bericht über den «Berufsauftrag für Lehrpersonen» der Dienststelle Volksschulbildung.[footnoteRef:1] [1:  berufsauftrag_lp_feb20.pdf (lu.ch)] 




Wenn man sich diesen Bericht vor Augen führt, finden sich 16 Aufgaben von Klassenlehrpersonen. Davon fallen 14 Aufgaben an HPI in gleichem Masse an wie in der Regelschule. Die Aufgabe «Die Lehrperson sichert den Informationsfluss zur Klasse» fällt an den HPI wesentlich weniger ins Gewicht, jedoch kommt die Aufgabe «Die Klassenlehrperson koordiniert die gemeinsame Vor- und Nachbereitung des Unterrichts im Unterrichtsteam» dazu, welche an HPI in erhöhtem Mass besteht. 



Klassenlehrpersonen an HPI haben einen sehr intensiven Austausch mit den Eltern (bei gewissen Lernenden täglich) und den involvierten Diensten wie der Schulpsychologie oder dem Heilpädagogische Früherziehungsdienst. Die Lernprogramme werden individuell für alle Schüler*innen gestaltet, oft existieren vier bis sieben Programme pro Klasse. Die aufwändigere Elternarbeit, die systemische Zusammenarbeit und die komplexe, vielschichtige Lernprogrammgestaltung wiegen die (gegenüber der Regelschule) niedrigere Anzahl Lernender in der Klasse ausreichend auf.



Die zweite Entlastungsstunde auch für Klassenlehrpersonen an den HPI einzuführen, ist eine wichtige Massnahme, um dem Fachkräftemangel bei den Lehrpersonen entgegenzuwirken. Angesichts der komplexen Aufgaben sind die Voraussetzungen dafür gegeben. 
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